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Rüsselsheim, den 15.12.2021

NIEDERSCHRIFT

der öffentlichen Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses

vom Montag, den 13.12.2021 um 18:00 Uhr

 „A“

TOP 1 Genehmigung des Protokolls der Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses 
vom 16.11.2021

Die Stadtv. Kropp moniert, dass in Ergänzung der Protokollierung die DS-Nr. 102/21-26 
(Gemeinsame Stellungnahme zum Lärmaktionsplan RRM/KAG) an den Magistrat verwiesen 
wurde. Im Übrigen wird die Niederschrift über die Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses vom 
16.11.2021 genehmigt.

TOP 2 Neufassung der „Satzung über die Erhebung von Gebühren für die 
Durchführung der Gefahrenverhütungsschau, Beratungs-, Schulungs- und 
sonstiger Tätigkeiten im vorbeugenden Brandschutz der Stadt Rüsselsheim 
am Main“
DS-126/21-26

Der Stadtverordnetenversammlung wird einstimmig empfohlen, dem Beschlussvorschlag wie folgt 
zuzustimmen:

Beschlussvorschlag

Die Stadtverordnetenversammlung beschließt, die bisherige „Satzung über die Erhebung von 
Gebühren für die Durchführung der Gefahrenverhütungsschau, Beratungs-, Schulungs- und 
sonstiger Tätigkeiten im vorbeugenden Brandschutz der Stadt Rüsselsheim“, durch die 
Stadtverordnetenversammlung am 31.08.2000 beschlossen und in Kraft getreten am 29.09.2000, 
durch die beiliegende Neufassung der „Satzung über die Erhebung von Gebühren für die 
Durchführung der Gefahrenverhütungsschau, Beratungs-, Schulungs- und sonstiger Tätigkeiten im 
vorbeugenden Brandschutz der Stadt Rüsselsheim am Main“ zu ersetzen.

TOP 3 Änderung der „Satzung über die Betreuung von Kindern durch qualifizierte 
Tagespflegepersonen mit einer Pflegeerlaubnis nach § 43 SGB VIII und zur 
Förderung der Tagespflegepersonen in der Stadt Rüsselsheim am Main“
DS-121/21-26

Der Stadtverordnetenversammlung wird einstimmig empfohlen, die Vorlage wie folgt zur Kenntnis 
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zu nehmen bzw. dem Beschlussvorschlag zuzustimmen:

A. Kenntnisnahme

Die Stadtverordnetenversammlung nimmt zur Kenntnis, dass
1. die laufende Geldleistung an die Tagespflegepersonen seit dem ersten Inkrafttreten der 

Satzung Kindertagespflege im Jahr 2012 unverändert geblieben ist und grundsätzlich der 
allgemeinen Preissteigerung angepasst werden muss.

2. die Fördermittel (Grundpauschale nach Betreuungsstunden) gemäß § 32a Abs. 4 HKJGB nach 
Alter differenziert werden; für Kinder unter 3 Jahren sind sie höher als für Kinder ab 3 Jahren.

3. Tagespflegepersonen auf Grund einer Qualifizierung gemäß Hessischem Bildungs- und 
Erziehungsplans (HessBEP) Fördermittel gemäß § 32a Abs. 2 HKJGB erhalten können; hierfür 
ist die Aufnahme dieser Regelung in die Satzung Kindertagespflege notwendig.

4. Tagespflegepersonen bisher für erforderliche, tätigkeitsbegleitende Qualifizierungen keine 
Fortzahlung der laufenden Geldleistung erhalten; auch werden Vor- und Nachbereitungszeiten 
bei diesen Leistungen nicht berücksichtigt.

5. die bestehende Struktur der laufenden Geldleistung bezüglich der Weiterleitung der 
Landesförderung nach § 32a Abs. 4 HKJGB in der Satzung Kindertagespflege zur rechtlichen 
Klarstellung angepasst wird.

6. es für Kinder von 3 Jahren bis zum Schuleintritt in der Kindertagespflege keine 
Beitragsfreistellung gemäß § 32c HKJGB im Vergleich zu Kindern in Kindertageseinrichtungen 
gibt.

7. es bisher keine in der Satzung für die Kindertagespflege verankerte Vertretungsregelung für 
die Kindertagespflege gibt.

8. es bisher keine in der Satzung für die Kindertagespflege verankerte Regelung bezüglich der 
laufenden Geldleistung für die Tagespflegepersonen und bezüglich der Kostenbeiträge 
(Gebühren) von den Eltern bei Schließungen gibt, die nicht von den Betroffenen zu 
verantworten sind (z.B. Verordnungen in der Pandemie).

B. Beschlussvorschlag

Die Stadtverordnetenversammlung beschließt,
1. die beigefügte Änderung der „Satzung über die Betreuung von Kindern durch qualifizierte 

Tagespflegepersonen mit einer Pflegeerlaubnis nach § 43 SGB VIII und zur Förderung der 
Tagespflegepersonen in der Stadt Rüsselsheim am Main“ (Anlage 2), die zum 01.01.2022 in 
Kraft tritt und somit die Satzung vom 23.06.2017, in Kraft getreten zum 01.07.2017 in Teilen 
ersetzt (Anlage 1 und Anlage 3 – Synopse).

2. mit dem Inkrafttreten der geänderten Satzung die laufende Geldleistung an die 
Tagespflegepersonen zu erhöhen und darüber hinaus die Differenz der Zuschüsse zwischen 
Kindern unter 3 Jahren und ab 3 Jahren auszugleichen.

3. die entsprechende Anwendung der Beitragsfreistellung bei Betreuung von Kindern ab
3 Jahren in der Kindertagespflege, analog der Betreuung in Tageseinrichtungen gemäß § 32c 
HKJGB.

4. im Rahmen der Satzungsänderung ein Vertretungsmodell für die Kindertagespflege.
5. die Haushaltsmittel in Höhe von 78.750 € im Haushaltsjahr 2022 und in den Folgejahren (2023 

– 82.500 €, 2024 – 84.500 €, ab 2025 – 88.500 €) anzumelden.
6. den Haushaltsbegleitantrag Nr. 21 vom 17.01.2019 (Anlage 4) für erledigt zu erklären.

TOP 4 Kindertagesstätte Böcklinstraße, Erweiterungsbau,
hier: Entscheidung über Baumfällung oder Entfall des Anbaus
Bezug: [DS-10/21-26] (Grundsatzbeschluss: Kindertagesstätten 
Lengfeldstraße und Böcklinstraße, Erweiterungsbauten)
DS-123/21-26

Die Drucksache wird ausführlich, insbesondere hinsichtlich des Erhalts der vorhandenen Platane, 
der Ausgestaltung der Pflegezufahrt sowie der Berücksichtigung des Geländes der Albrecht-Dürer-
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Schule, diskutiert. Aufkommende Fragen werden von Herrn Bürgermeister Grieser und Herrn 
Stadtrat Kraft beantwortet.

Herr Stadtrat Kraft kündigt eine Stellungnahmne zur Erschließung des Grundstücks für die 
Städteservice AöR im Rahmen der Planungen für das Außengelände an.

Da die Stadtv. Kropp für die CDU-Fraktion noch Beratungsbedarf anmeldet, wird die Abstimmung 
über die Vorlage verschoben.

TOP 5 Parkschule Umbau zur Grundschule, Frankfurter Straße 54, 65428 
Rüsselsheim
hier: Beschlussfassung zum Vorentwurf
Bezug: [DS-744/16-21] PS, Umbau zur Grundschule, Frankfurter Straße 54, 
65428 Rüsselsheim am Main; hier: Grundsatzbeschluss zum weiteren 
Vorgehen
DS-122/21-26

Die Stadtv. Kropp meldet für die CDU-Fraktion noch Beratunghsbedarf an. 
Dementsprechend wird die Abstimmung über die Vorlage verschoben.

TOP 6 Antrag der SPD-Fraktion zur sofortigen Beschlussfassung - Antrag Nr. 56 - 
Modernisierung und Attraktivierung bestehender Gewerbeflächen in 
Rüsselsheim
AT-56/21-26
a) Ergänzungsantrag der CDU-Fraktion vom 12.12.2021 zum Antrag der SPD-
Fraktion Nr. 56/21-26 - Modernisierung und Attraktivierung bestehender 
Gewerbeflächen in Rüsselsheim
AT-56-1/21-26

Der Stadtverordnetenversammlung wird bei 11 Ja-Stimmen und 2 Stimm-Enthaltungen einstimmig 
empfohlen, dem Antrag der SPD-Fraktion vom 01.11.2021 und dem Ergänzungsantrag der CDU-
Fraktion vom 12.12.2021 zuzustimmen.

TOP 7 Sachstandsbericht Raumsituation Kultur123 Am Treff
Weitere Standortkonsolidierung der vhs im Opel Altwerk
DS-109/21-26
a) Antrag der SPD-Fraktion vom 01.12.2021 zur DS 109/21-26 - Raumsituation 
Kultur123
DS-109-1/21-26

Der Stadtv. Walczuch meldet für die Fraktion WsR noch Beratungsbedarf an.
Dementsprechend wird die Abstimmung über die Vorlage und den Antrag der SPD-Fraktion vom 
01.12.2021 verschoben.

TOP 8 Kostenüberwachung von größeren Projekten
hier: Bericht über Kosten- und Terminentwicklung der laufenden Projekte
Bericht des Magistrats zur Kenntnisnahme
DS-124/21-26
a) Ergänzungsantrag der Fraktion WsR vom 09.12.2021 zur DS 124/21-26 - 
Kostenüberwachung von größeren Projekten
DS-124-1/21-26

Der Bericht zum Stand der Kosten und Termine der laufenden größeren Projekte für den Stand 
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September 2021 wird zur Kenntnis genommen.

Der Stadtverordnetenversammlung wird einstimmig empfohlen, dem Ergänzungsantrag der 
Fraktion WsR vom 09.12.2021 wie folgt zuzustimmen:

1. Die Darstellung in der Anlage 1 wird dahingehend geändert, dass als Ausgangssumme das 
bei Projektstart genehmigte Budget gilt.

2. Die Beschlüsse zu den nachträglichen Erhöhungen des Budgets sind nachrichtlich mit 
Summen gesondert anzugeben.

TOP 9 Gemeinsame Stellungnahme zum Lärmaktionsplan ZRM/KAG
DS-103/21-26

Es wird zur Kenntnis genommen, 

dass die Stadt Rüsselsheim am Main sich an der Gemeinsamen Stellungnahme der 
Mitgliedskommunen der Kommunalen Arbeitsgemeinschaft Flughafen Frankfurt/Main (KAG) und 
der Initiative Zukunft Rhein-Main (ZRM) zum Entwurf des Lärmaktionsplans Hessen, Teilplan 
Flughafen/Main vom 26.07.2021, beteiligt hat.

Der Stadtv. Prof. Flörsheimer erläutert den Ergänzungsantrag der Fraktion WsR vom 09.12.2021.

Der Stadtverordnetenversammlung wird bei 3 Ja-Stimmen und 10 Gegenstimmen mehrheitlich 
empfohlen, den Ergänzungsantrag der Fraktion WsR vom 09.12.2021 abzulehnen.

TOP 10 Geschäftsordnung der Stadtverordnetenversammlung;
hier: Änderung des § 12 Abs. 1 sowie neuer § 35 a
DS-130/21-26
a) Änderungsantrag der Fraktion WsR vom 09.12.2021 zur DS 130/21-26 - 
Änderung des § 12 sowie des § 35 der Geschäftsordnung der 
Stadtverordnetenversammlung
DS-130-1/21-26

Da allgemein noch Beratungsbedarf besteht, wird die Drucksdsache nicht behandelt.

TOP 11 Wahl der von der Stadtverordnetenversammlung zu berufenden Vertreter in 
die Verbandsversammlung des Zweckverbandes Riedwerke Kreis Groß-
Gerau
DS-129/21-26

Die Stadtv. Kropp schlägt den Stadtv. Jagla als Mitglied und und die WsR-Fraktion den Stadtv. 
Kalaitzis als stellvertretendes Mitglied für die Verbandsversammlung des Zweckverbands 
Riedwerke Kreis Groß-Gerau vor.

Die Fraktion Die Grünen/Linke Liste Soli schlägt den Stadtv. Schneckenberger als Mitglied vor.

Der Stadtv. Grode meldet für die SPD-Fraktion noch Beratungsbedarf an.
Dementsprechend wird die Abstimmung über die zu berufenden Vertreter verschoben.

TOP 12 Antrag der Fraktion WsR vom 25.11.2021 zur Verweisung - Antrag Nr. 59 - 
Neuregelung des Straßenverkehrs in der Bensheimer Straße
AT-59/21-26
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Der Stadtv. Walczuch begründet den vorliegenden Antrag.

Der Stadtveordnetenversammlung wird bei 6 Ja-Stimmen, 4 Nein-Stimmen und 2 Stimm-
Enthaltungen mehrheitlich empfohlen, dem Antrag wie folgt zuzustimmen:

Der Magistrat wird beauftragt, die Bensheimer Straße auf ganzer Länge in die beiderseits bereits 
bestehenden „Tempo 30 Zonen“ einzubinden.

TOP 13 Antrag zur Verweisung der Fraktion Die Grünen/Linke Liste Soli vom 
08.11.2021 - Antrag Nr. 58 - Gewerbegebiet Eselswiese
AT-58/21-26

Der Stadtv. Schneckenberger begründet den vorliegenden Antrag.

Der Stadtverordnetenversammlung wird bei 3 Ja-Stimmen und 10 Gegenstimmen mehrheitlich 
empfohlen, den Antrag abzulehnen.

TOP 14 Antrag der SPD-Fraktion zur Verweisung vom 04.11.2021 - Antrag Nr. 57 - 
Schottergärten
AT-57/21-26

Der Stadtv. Kleinböhl begründet den vorliegenden Antrag.

Der Stadtverordnetenversammlung wird bei 8 Ja-Stimmen und 4 Stimm-Enthaltungen einstimmig 
empfohlen, dem Antrag wie folgt zuzustimmen:

Die Stadtverwaltung erarbeitet einen Satzungsentwurf, in dem festgehalten wird, dass 
Schottergärten auf privaten Grundstücken bei Umbauten und Neubauten verboten werden. 
In dem Satzungsentwurf wird der Begriff Schottergärten erläutert.

TOP 15 Anfragen und Mitteilungen

Es liegen keine Wortmeldungen vor.
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